
Beschluß des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

und des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik 
über die Bildung der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion 

der Deutschen Demokratischen Republik

Die Deutsche Demokratische Republik ist in die Periode des umfassenden 
Aufbaus des Sozialismus eingetreten.

Die Millionen Menschen, die durch ihre Arbeit die materiellen Werte 
schaden, die mitplanen und mitregieren, nehmen zugleich auch aktiven und 
unmittelbaren Anteil an der Kontrolle der Durchführung der Beschlüsse und 
Direktiven der Partei der Arbeiterklasse, der Gesetze der Volkskammer, der 
Erlasse des Staatsrates und der Beschlüsse des Ministerrates.

Im Interesse einer exakten Erfüllung der Aufgaben beim umfassenden Auf­
bau des Sozialismus und der weiteren Entfaltung der schöpferischen Aktivi­
tät und Initiative der Menschen schlug der VI. Parteitag vor, eine einheitliche 
Arbeiter-und-Bauern-Inspektion in der Deutschen Demokratischen Republik 
zu bilden. M it der  Arbei ter-und-B auern-Jnspek t ion  w ird  das  dem okra ti schste  

Kontro l ls ys te m , das  je  in  D eu tsch land  ex is t ier te ,  geschaffen .  S ie  is t  e inJnstru -  

m ent des  V olkes ,  das  in  se inem  In teresse  und  un te r  se iner  unm itte lbaren  und  

aktiven  M itw irkung  d ie  D urchführung  der  von  der  Par te i  der  Arbe iterk lasse  

und der  A rbei ter -und-Bauern-M aht ges te l l ten  Aufgaben  nah  dem  G rund­

sa tz .-  „A lles  m it  dem  Volk ,  a l les  durh  das  V olk ,  a l le s  für  das  Volk" ,  zuver­

läss ig  garan tier t.

Der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion wird die Aufgabe gestellt, bei der 
unbedingten Erfüllung des Programms der SED mitzuwirken, eine systema­
tische Kontrolle über die tatsächliche Durchführung der Beschlüsse und Direk­
tiven zu organisieren, zur Vervollkommnung der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft beizutragen und die Staatsdisziplin sowie die sozialistische 
Gesetzlichkeit zu festigen.

D as IV ih t igs te  in  ihrer  T ä tig ke it  bes teh t  darin ,  den  L ei te rn  der  S taa ts­

und  W ir tshaftsorgane  be i  der  er fo lgre ihen  V erw irk l ihung  ihrer  A ufgaben  

zu  he lfen ,  vorbeugend  T eh ler  und  Shäden  zu  verh indern  bzw . zur  reh ten  

Z eit zu  korr ig ieren .  S ie  s te ll t  d ie  A rbei t  m it  den  M enshen  und  ihre  V leran-
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